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A U S  D E R  G E M E I N D E

Der Bürgermeister informiert
Lammerregulierung
Im heurigen Jahr wurden von der 
Lammerregulierungsgenossen-
schaft, welche insgesamt aus 35 
Mitgliedern besteht und an der die 
Gemeinde Abtenau mit über 50% 
beteiligt ist, umfangreiche Arbeiten 
durchgeführt. Einerseits wurden 7 
Hochwasserschäden repariert, an-
dererseits wurden etliche Maßnah-
men zur Verbesserung der Wasser-
ökologie durchgeführt.

Sanierung Volksschule Voglau
Die umfangreiche Sanierung der 
Volksschule Voglau wird im heuri-
gen Jahr abgeschlossen. Die ge-
samten Kosten belaufen sich auf 
nahezu EUR 900.000. Der Kinder-
garten und Schulstandort Voglau ist 
damit komplett generalsaniert und 
entspricht wieder einem zeitgemä-

ßen Standard. Ich möchte mich 
ausdrücklich bei allen Anrainern für 
das entgegengebrachte Verständnis 
bedanken. 

Ausbau Kinderbetreuung
Auch heuer muss die Marktge-
meinde Abtenau wieder in die 
Kinderbetreuung investieren. Eine 
zusätzliche Alterserweiterte Gruppe 
für 9 Kinder wird im Erdgeschoß im 
Lebenshilfewohnhaus eingerichtet.  
Damit schaffen wir in Abtenau mit 
unserem „Abtenauer Weg“, wo alle 
Betroffenen an einem Tisch sitzen, 
dass alle Abtenauer Kinder mit Be-
treuungsbedarf auch einen entspre-
chenden Platz bekommen.

Ausbau Ferienbetreuung
Unsere Ferienbetreuung wird von 
der Gemeinde seit 4 Jahren ange-

„Ich wünsche allen 
Abtenauerinnen und 
Abtenauern eine 
schöne Sommerzeit. 
Allen SchülerInnen 
erholsame Ferien, 
allen Schulab- 
gängerInnen eine 
glückliche Entschei-
dung für den weite-
ren Lebensweg.“



Euer Bürgermeister 
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boten. Nach anfänglich 4 Wochen 
Betreuung, können wir im heurigen 
Jahr ein 5-wöchiges Betreuungsan-
gebot anbieten. Ich möchte mich 
bei unseren Mitarbeiterinnen der 
Ferienbetreuung unter der Leitung 
von Hanni Novak für das große En-
gagement und dem hohen Niveau 
des Angebotes herzlich bedanken.

Essen auf Rädern
Seit 1. Jänner bietet die Gemeinde 
Abtenau das Angebot „Essen auf 
Rädern“ an. Nach gut einem hal-
ben Jahr wird das Angebot sehr gut 
angenommen. Die Rückmeldungen, 
welche ich von den Abtenauerinnen 
und Abtenauern dazu erhalte sind al-
lesamt sehr positiv. Unser Team rund 
um die Küche im Seniorenwohnheim 
und Krankenhaus Abtenau ist sehr 
bemüht. Die Vereinsmitglieder des 

Vereins „Soziales Abtenau“ erledi-
gen den Auslieferungsdienst zur Zu-
friedenheit aller. Ich möchte mich bei 
allen, die zum guten Gelingen dieses 
wichtigen Sozialprojektes in Abtenau 
beitragen, herzlich bedanken.

Zertifikatsverleihung „Salz-
burg schmeckt“
Das Land Salzburg zeichnet Lebens-
mittelbetriebe, welche auf regionale 
Produkte setzen, insbesondere auch 
Einrichtungen zur Gemeinschafts-
verpflegung, wie die Küche unseres 
Seniorenwohnheimes und Kranken-
hauses aus. Die Marktgemeinde 
Abtenau als Träger der Einrichtung, 
legt großen Wert darauf, dass neben 
biologisch erzeugten Produkten vor 
allem auch regionale heimische er-
zeugte Lebensmittel in unserer Küche 
verarbeitet werden. 

Seniorencafe
Ab September 2022 wird zum ers-
ten Mal das Seniorencafe in Betrieb 
gehen. In Zusammenarbeit mit Pfar-
rer Pt. Virgil, dem Hilfswerk und dem 
Verein „Soziales Abtenau“, wird 
jeden Mittwoch im Pfarrzentrum Ab-
tenau von 08.00 bis 14.00 Uhr ein 
Seniorenprogramm angeboten.

Priesterweihe Josef Grünwald
Am Mittwoch, den 29. Juni 2022 
durften wir im Dom zu Salzburg die 
Priesterweihe von Herrn Josef Grün-
wald mitfeiern.

Im Namen der Marktgemeinde Ab-
tenau möchte ich recht herzlich gra-
tulieren.

A U S  D E R  G E M E I N D E   / / /   D E R  B Ü R G E R M E I S T E R  A M  W O R T
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LR Josef Schwaiger und Bürgermeister Hans Schnitzhofer beim Lokalau-
genschein des Brückenbaus in Abtenau. Weiters im Bild v.l.n.r.: Wolfgang 
Mariacher (Land Salzburg), Thomas Heigl (Polier), Florian Heigl (Mitar-
beiter GWEV), Ing. Christian Eder (1. Vizebürgermeister), Georg Hirscher 
(Wegmeister) und Albin Bachler (Bauhofleiter) 

Die Brücke über den Rigaus-
bach (Lammerweg 1) im Be-
reich der Rigaussäge musste 
aufgrund des schlechten bau-
lichen Zustandes durch einen 
Neubau ersetzt werden. 
Die Bestandsbrücke stammte aus dem 
Jahr 1938. Errichtet wurde nun ein 
modernes Stahlbetontragwerk. Die 
Arbeiten wurden vom GWEV ausge-
führt. Die Gesamtbaukosten belaufen 
sich auf EUR 450.000. Das Land 
Salzburg hat dieses Projekt über den 
GWEV gefördert. Abtenau hat auf-
grund des großen Wegenetzes eine 
Vielzahl von Brücken und Tragwerke 
zu erhalten. In den vergangenen fünf 
Jahren wurden insgesamt EUR 2,3 
Mio. für die Instandhaltung bzw. für 
Ersatzbauten aufgewendet. Weitere 
Brücken, die aufwendig saniert wer-
den müssen, sind die Auwegbrücke 
und die Walcherbrücke. Amtsleiter, 
Ing. Günter Quehenberger

Das Bild zeigt die neue Brücke über den Rigausbach während den Bauarbeiten

P R O J E K T  /  B A U B E G I N N

Rigausbrücke – Lammerweg 1 
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Durch die oftmals wiederkeh-
renden Hochwässer der Lam-
mer entstanden im Gebiet 
zwischen der Badwirts- und 
der Schwaighofbrücke große 
Schäden an Kulturen und Ge-
bäuden. 

Aufgrund des Hochwassers im Au-
gust 1959 haben sich die Anrainer 
der Lammer entschlossen, die Was-
sergenossenschaft Lammerregulie-
rung Abtenau – Rigaus  am 30. Juli  
1960 zu gründen und unter wesent-
licher Beteiligung der Gemeinde Ab-
tenau, mit beachtlichen Bundes- und 
Landesmittel und großen Interessen-
tenleistungen, einen Uferschutz in 
Form von Leitwerken und Buhnen in 
Steinbauweise zu errichten. Aufgabe 
dieser Genossenschaft ist die Herstel-
lung und Erhaltung von Schutz- und 
Regulierungsbauten an der Lammer. 

Das Genossenschaftsgebiet erstreckt 
sich von der Schwaighofbrücke bis 

zur Badwirtsbrücke in Voglau auf 
einer Länge von 7 km mit unter-
schiedlichen Breiten. Anlässlich der 
Genossenschaftsgründung waren 
80 Mitglieder zu verzeichnen, der-
zeit sind 95 Liegenschaftseinheiten 

betroffen. Bei der Gründung hatte 
die Genossenschaft 1007 Anteile, 
nun haben sich diese aufgrund der 
Bautätigkeit auf rund 1500 erhöht.

Schriftführer Blasius Auer

A U S B A U  I N F R A S T R U K T U R 

Baumaßnahmen an der Lammer durch die 
Genossenschaft Lammerregulierung 

Sanierung Unwetterschaden vom 
17. Juli 2021 am Uferverbau der 
Lammer im Bereich ÖBF-Wald 
Schorn

Nach Unwetter vom 29. Juli 2019 sanierter Uferschutz und gleichzeitige 
Aufweitung der Lammer im Bereich “Lammerer”

Aufweitung der Lammer im  
Bereich Schorn nach der  
Schwaighofbrücke
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Durch das Land Salzburg 
wird gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Abtenau der 
Geh- und Radweg Schöner er-
richtet. 
Dieser Abschnitt ist die Verbindung 
zwischen dem Geh- und Radweg 
Fischbach und Lindenthal. Mit den 
Bauarbeiten soll noch heuer begon-
nen werden. Durch die Errichtung 
wird ein durchgehender Geh- und 
Radweg vom Ortsteil Lindenthal bis 
in das Zentrum geschaffen. 

Im Zuge dieses Projektes errichtet 
die Gemeinde auch einen Park-
platz beim Sportplatz Schöner. Die-
ser soll sowohl Pendlern als auch 
den Nutzern des Sportplatzes zur 
Verfügung stehen. 

Das Angebot für den öffentlichen Ver-
kehr durch neue Bushaltestellen samt 
Querungshilfen im Bereich Mooswirt 

ist ebenfalls Projektgegenstand. Ins-
gesamt liegen die Projektkosten bei 
EUR 1 Mio., rund EUR 300.000,00  

davon sind von der Marktgemeinde 
Abtenau aufzubringen.
Amtsleiter, Ing. Günter Quehenberger

A U S B A U  I N F R A S T R U K T U R 

Geh- und Radweg Schöner 
Geh- und Radweg Schöner – Grundbesitzer Hans-Peter Gsenger und 
Bachler Peter mit Bürgermeister Hans Schnitzhofer
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die Straßenerhaltung herangezo-
gen. 

Wir bedanken uns recht herzlich für 
die hohe Akzeptanz!

Für die Schneeräumung im 
gesamten Gemeindegebiet 
wurde erstmals ein freiwilli-
ger Kostenbeitrag von EUR 
30,- je Haushalt eingehoben. 

Die Bereitschaft einen solidarischen 
Beitrag zu leisten war außerordent-
lich hoch. In Summe konnten EUR 
55.915,65 eingenommen werden.
Diese Mittel werden vor allem für 

Wir freuen uns sehr, dass 
Herr Wallinger Simon un-
sere Gemeindeverwaltung 
seit dem 04. April 2022 im 
Bereich allgemeine Verwal-
tung – Schwerpunkt Liegen-
schaften verstärkt.

Weiters freuen wir uns, dass wir für 
die Stelle als Bauamtssekretärin mit 
Wintersteller Michaela eine Karenz-
vertretung für Buchegger Christine 
gefunden haben. 

Für den Nachwuchs und die bevor-
stehende  Babypause wünschen wir 
unserer Kollegin alles Gute!

Auch Michaela und Simon wün-
schen wir viel Erfolg und Freude bei 
ihren neuen Tätigkeiten.

Elisa Buchegger

A K T U E L L E S

Großer Erfolg beim freiwilligen Kostenbeitrag 
für die Schneeräumung  

A K T U E L L E S

Aus dem 
Gemeindeamt 

Liegenschaftsverwalter Wallinger Simon

Buchegger Christine und Karenzvertretung Wintersteller Michaela
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Einen ganz besonderen Tag 
feierte dieses Jahr Frau Posch 
Notburga. Frau Notburga ist un-
sere älteste Gemeindebürgerin und 
wurde am 27. Mai 2022 100 Jahre 
alt. Sie darf sich über 4 Kinder, 10 
Enkelkinder und 14 Urenkel freuen.

Zu diesem besonderen Jubiläum gra-
tulieren wir recht herzlich und wün-
schen alles Gute und viel Gesundheit!

I N F O R M AT I O N S A B E N D  

„Lehre mit Matura, sehr, sehr g`scheit!“  

Ein Lehrabschluss verschafft 
eine ausgezeichnete Start-
position am Arbeitsmarkt 
und die Matura verbessert 
die Aufstiegschancen. Somit 
steht eine berufliche Karriere 
ebenso offen wie ein Studi-
um an einer Universität oder 
Fachhochschule.
Durch die Kooperation der Gemeinde 
mit dem WIFI Salzburg besteht die 
Möglichkeit, neben der Lehre auch 
die Matura im Ort zu absolvieren.

Im Herbst startet der nächste Lehr-
gang im Fachgegenstand „Englisch“. 
Dazu findet einmal wöchentlich am 
Abend ein Kurs in den Räumlichkei-
ten der Mittelschule Abtenau statt – 
Änderungen vorbehalten!

Das vom WIFI angebotene Modell, 
ist für Lehrlinge kostenlos, kann je-
doch von jedem in Anspruch ge-
nommen werden. Alle Lammerta-
lerinnen und Lammertaler erhalten 
einen Bildungsgutschein im Wert 

von € 50,- für die Berufsmatura. Es 
werden alle Lammertallerinnen und 
Lammertaler herzlich eingeladen, 
sich beim Infoabend, welcher heu-
er am Montag, den 12. Sep-
tember 2022, um 18.00 Uhr 
über die Online Plattform 
„Zoom“ stattfindet, zu informie-
ren. Die Anmeldung für den Info-
abend kann über die Homepage  
www.wifi-salzburg.at/lehre oder per 
E-Mail an mleitgeb@wifisalzburg.at 
und vroth@wifisalzburg.at erfolgen.

© WIFI Salzburg

J U B I L Ä U M  

100. Geburtstag

Bürgermeister Hans Schnitzhofer gratuliert der Jubilarin
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Die Küche in unserem Se-
niorenwohnheim, die auch 
die Schulen und das Projekt 
„Essen auf Rädern“ mit Mit-
tagessen versorgt, legt beim 
Einkauf von Lebensmitteln 
besonders viel Wert auf regi-
onale Produkte.
Wenn möglich, wird von Produzen-
ten aus dem Gemeindegebiet bzw. 

aus der Region gekauft. Mit kurzen 
Transportwegen und durch die Ver-
wendung heimischer Produkte wird 
ein wesentlicher Beitrag zum Klima-, 
Natur- und Tierschutz geleistet.

Am Dienstag, den 24. Mai 2022 
wurde deshalb dem Seniorenwohn-
heim und Nicht öffentlichen Kran-
kenhaus durch Landesrat Dipl.-Ing. 

Dr. Josef Schwaiger die Urkunde für 
„Gut zu Wissen“ und das Zertifikat 
„SalzburgerLand Herkunfts-Zertifikat“ 
überreicht.

A K T U E L L E S 

Auszeichnung für die Küche des 
Seniorenwohnheimes und des 
Nicht öffentlichen Krankenhauses

v.l.n.r.: Gemeindeverteter Quehenberger Josef, LR Schwaiger Josef, Ortsbauernobmann Quehenberger Lorenz, 
Ortsbäurin Gruber Romana, Küchenleiter Stellvertreterin Michaela Schwarzhans, Bürgermeister Hans Schnitzhofer, 
Pflege- und Verwaltungsdirektor Hornegger Alexander, BA, MSc, Amtsleiter Quehenberger Günter
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P R O J E K T  

Seniorenstube Abtenau

Das Projekt Seniorenstube 
wird von der Marktgemeinde 
Abtenau in Zusammenarbeit 
mit dem Hilfswerk Salzburg 
und der Pfarre Abtenau um-
gesetzt.

Gerade im Alter ist für viele Menschen 
die Mobilität eingeschränkt. Vielfach 

gehen soziale Kontakte verloren. Um 
unsere Seniorinnen und Senioren 
auch außerhalb des Zentrums am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben zu 
lassen, wird von der Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit dem Hilfswerk Salz-
burg, der Pfarre Abtenau und dem 
Verein „Soziales Abtenau“ das Projekt  
„Seniorenstube“ umgesetzt.

Ab September wird jeden Mittwoch 
von 09.00 bis 14.00 Uhr die Möglich-
keit angeboten, an einem organisierten 
Treffen mit verschiedensten Aktivitäten 
im Pfarrzentrum Abtenau teilzuneh-
men. Eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig. Angeboten werden auch ein 
Frühstück und ein Mittagessen. 

Für Seniorinnen und Senioren außer-
halb des Zentrums wird an diesem Tag 
ein Fahrdienst durch den Verein „Sozi-
ales Abtenau“ organisiert. 
Interessierte werden zwischen 08.00 
und 10.00 Uhr von zu Hause abge-
holt und um 14.30 Uhr wieder nach 
Hause gebracht. Selbstverständlich 
können während dieser Zeit auch 
alltägliche Besorgungen wie Arztbe-
suche, Friseurtermine, usw. wahrge-
nommen werden.
Mit diesem Projekt will die Marktge-
meinde Abtenau einen Beitrag für ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter leis-
ten. Eine gesonderte Information wird 
noch folgen.

Amtsleiter, Ing. Günter Quehenberger

v.l.n.r: Bürgermeister Hans Schnitzhofer, P. Virgil Steindlmüller OSB, Mag. Anton Sedlak (Hilfswerk Salzburg), 
Amtsleiter Ing. Günter Quehenberger

Bürgermeister Hans Schnitzhofer mit dem Obmannstellvertreter 
des Vereins „Soziales Abtenau“ Höll Josef
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A K T U E L L E S  

Danksagung Familie Wagenhofer   

Im Leben passieren Dinge, die 
keiner versteht. 

So ging es auch uns, als wir die Di-
agnose von Jonah bekamen – als 
wir erfahren haben, dass er einen 
Schlaganfall hatte, dadurch eine 
schwere Form von Epilepsie entwi-
ckelte und unser Leben komplett an-
ders verlaufen wird, als wir uns das 
vorgestellt haben.

So kam auch Josef Moisl im Namen 
der Abtenauer Königsreiter auf uns 
zu und sagte uns, dass sie ihre Spen-
den zum 10-jährigen Jubiläum heuer 
gerne an uns weitergeben möchten. 
Da waren wir natürlich sehr gerührt. 
Als sie uns die Spenden dann im Mai 
übergaben, waren wir komplett über-
wältigt von der großen Hilfsbereit-
schaft der Menschen in unserem Ort 
und auch außerhalb. So viele Leute 
kamen auf uns zu und unterstützten 
uns mit positiven Worten und ihren 
Spenden. 

Darum möchten wir uns auf diesem 
Weg bei allen, die für uns gespendet 

haben von ganzem Herzen bedan-
ken. Ein riesen Dank geht natürlich 
an die Abtenauer Königsreiter, die 
mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
wirklich Großes bewirken.

Diese Aktion hat uns einmal mehr ge-
zeigt, dass wir nicht alleine sind und 

A K T U E L L E S  

Ortschronik 
Rußbach  

Altbürgermeister Alois Brug-
ger hat als Chronist die 
Ortschronik der Gemeinde 
Rußbach am Pass Gschütt ge-
schaffen. Die Gemeinde Rußbach 
war bis 1903 Teil der Gemeinde Ab-
tenau. Die beiden Gemeinden sind 
nach wie vor eng miteinander verbun-
den. Alois Brugger hat nun die Ge-
schichte der Gemeinde Rußbach in 
einer Ortschronik zusammengefasst. 
Wir gratulieren dem Altbürgermeis-
ter und der Gemeinde Rußbach zur 
gelungen Ortschronik recht herzlich.

Die Ortschronik ist beim Fachgeschäft 
Büroprofi SKRIBO Bachler in Abtenau 
erhältlich.

dass es viele Menschen gibt, die 
an uns denken und für uns da sind, 
egal auf welche Art und Weise.

Von Herzen DANKE an euch alle. 
Katharina, Christoph und Jonah Wa-
genhofer 

bei 
SKRIBO 
Bachler 

erhältlich.
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Es ist mittlerweile auch für 
Abtenau ein seltenes Ereig-
nis geworden, dass wir Pri-
miz feiern. Die letzte Primiz 
war die von P. Petrus Eder 
OSB, derzeit Prior im Stift St. 
Peter, im Jahr 1990.

Umso größer ist die Freude, dass 
wir in diesem Jahr mit Josef Grün-
wald Priesterweihe und Primiz fei-
ern konnten.

Josef Grünwald ist 41 Jahre alt und 
auf dem Kurzhof mit zwei Brüdern 
aufgewachsen. Nach der Pflicht-
schule absolvierte er eine Hafner-
lehre und arbeitete im Anschluss 
in der Holzbranche. Schon mit 20 
Jahren verspürte er den Ruf Gottes. 
Doch sollte es noch einige Jahre 
dauern, bis er ins Priesterseminar 
der Erzdiözese Salzburg eintrat. 
Sein Studium absolvierte er an 
der Hochschule im Stift Heiligen-
kreuz. Im Oktober 2021 empfing 
er schließlich im Dom zu Salzburg 
die Diakonenweihe und arbeitete 
bis zu seiner Priesterweihe in der 
Pfarre St. Johann in Tirol mit.

Am 29. Juni, dem Hochfest der 
Apostel Petrus und Paulus, wurden 
in Salzburg traditionell die Priester 
geweiht. Mit Josef Grünwald wur-
den Johannes Lackner für die Erz-
diözese und P. Jakob Auer OSB für 
das Stift St. Peter geweiht.

Die Priesterweihe ist eine eindrück-
liche Feier, die -reich an Riten- die 
Sendung des Priesters zum Aus-
druck bringt: „Es ist ein Leben für 
Gott und für die Menschen.“ 

Ich freue mich, dass viele Abtenau-
erinnen und Abtenauer, wie auch 

die Trachtenmusikkapelle und die 
Strubbergschützen dieses Ereignis 
mitgefeiert haben.

Und am Sonntag, den 3. Juli feier-
ten wir die Primiz, d.h. die erste hei-
lige Messe, die Josef Grünwald in 
und mit seiner Heimatgemeinde ge-
feiert hat. Das war ein großes Glau-
bensfest, bei dem das Zueinander 
und Miteinander der verschiedenen 
Berufungen und Charismen sichtbar 
wurde. 

P. Virgil Steindlmüller OSB, 
Pfarrprovisor

Josef Grünwald

Das Foto zeigt den neu geweihten Priester Josef Grünwald mit den Würdenträgern der Erzabtei Salzburg, allen 
voran Erzbischof Franz Lackner OFM und den Vertretern der Marktgemeinde Abtenau. Foto von Gerhard Gruber

Erzbischof Franz Lackner OFM 
mit Pfarrer P. Josef Grünwald und 
Pfarrer P. Virgil Steindlmüller OSB, 
Foto von Gerhard Gruber

A K T U E L L E S  

Priesterweihe und Primiz von Josef Grünwald 
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Mit ihrem Abschlussmusical 
„Don`t stop believin“ prä-
sentierte die 4c der Musik-
mittelschule Abtenau eine 
kurzweilige Geschichte rund 
um Rocker, Los Angeles, die 
erste große Liebe und die 
Härten des Showbusiness. 

Abtenau. Viel zu tun gab es in den 
letzten Wochen für die Klassenleh-
rer Claudia Lanner und Thomas Da-
xinger sowie die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Musikklasse. 
Neben Schulalltag und Prüfungs-
stress gingen die Vorbereitungen 
für das lang ersehnte Musical in 
die Endphase. Die letzten Requi-
siten wurden beschafft, Plakate 
aufgehängt und Fotos geschossen. 
Außerdem wurde täglich eifrig ge-
probt. Schließlich wollten die Dar-
steller und Darstellerinnen nicht nur 
ihre schauspielerischen, sondern 
auch ihre gesanglichen und tänze-

rischen Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. 
Ein Highlight der diesjährigen Pro-
duktion war die Zusammenarbeit 
mit der Modeschule Hallein. Der 1. 
Jahrgang der Makeup- und Hairsty-
listen übernahm unter der Leitung 
von Kathrin Böckl das Styling der 

jungen Schauspieler und Schau-
spielerinnen. 

Von 24. bis 26. Juni konnten sich 
alle Freunde des Musiktheaters vom 
Ergebnis überzeugen. 
Ein Bericht von Direktor 
Florian Stoss, BEd

Der langjährige Direktor 
der Mittelschule Abtenau, 
Herr Georg Bachler, ist mit 
01.03.2022 in seinen wohlver-
dienten Ruhestand gewech-
selt. Herr Bachler war seit 
dem Jahr 2003 als Direktor 
der Schule tätig. 
Herr Bachler hatte immer ein offenes 
Ohr für Anliegen der Schüler, Eltern 
und Lehrer und es war ihm stets wich-
tig, dass die Schule zukunftsorientiert 
arbeitet. So war er zum Beispiel fe-
derführend in der Anschaffung der 

Bachler Georg 
Pensionierung 

A K T U E L L E S
Computer, sowie in der Einführung 
der digitalen Endgeräte in den letzten 
Schuljahren beteiligt. Georg Bachler 
war maßgeblich dafür verantwort-
lich, dass nun im nächsten Jahr mit 
dem Schulneubau begonnen werden 
kann. Er war an den Grundplanun-

gen mit großem Interesse und En-
gagement dabei. Die Marktgemeinde 
Abtenau und das Kollegium bedankt 
sich recht herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit. Herrn Florian Stoss, 
BEd wünschen wir als interimistischen 
Schulleiter viel Erfolg. 

M U S I C A L  D E R  M I T T E L S C H U L E  A B T E N A U  

„Don’t stop believin“ 

Das Bild zeigt unseren ehemaligen Direktor Dipl.-Päd. Georg Bachler, 
BEd und unseren vorübergehenden Leiter der MS Abtenau Herrn LMS, 
Florian Stoss, BEd
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Endlich wieder 
ein großes Fest!

V S  V O G L A U  

A K T U E L L E S  

Kindergarten 
Voglau   
Heuer konnte endlich wieder 
unser Highlight des Jahres, 
unser Familienfest, stattfin-
den. Unsere Jüngsten, die Kinder 
der Fröschegruppe, spielten den 
Rasseltopf, musikalisch unterstützt 
durch die Kinder der Mäuse- und 
Eulengruppe. Unsere Mäusekinder 
tanzten mit der Mama: “Brüderlein, 
komm tanz mit mir“. Und die Eulen-
kinder führten ein Musical auf. Die 
Geschichte darin erzählt von einem 
Küken, dass seine Geschwister sucht 
und dabei tierische Unterstützung 
bekam. Natürlich ging die Ge-
schichte gut aus und die Geschwis-
ter wurden wieder vereint. Das 
Publikum war begeistert. Die Schul-

Da taucht ein Löwe auf, der 
nicht schreiben kann – wir 
sind mitten im Frühlingssin-
gen der VS Voglau – die Kin-
der der Vorschule, 1. & 2. 
Stufe beweisen ihr schauspie-
lerisches Talent. Stimmgewaltig 
und mit Tanzeinlagen präsentieren 
alle Kinder der Schule traditionelle 
Lieder - “Singa is unsa Freud” war 
sogar auf Radio Salzburg zu hören. 
Aufgespielt wird mit Ziehharmonika, 
Gitarre und Flöte. Das Musical der 3. 
und 4. Stufe spielt im Lande Kunter-
bunt. Die Kinder zeigen uns, dass die 
Welt kunterbunt sein darf. Miteinan-
der schaffen sie Frieden in ihrer Ge-
meinschaft. Mit dem Abschlusslied 
“We are the world” singen die Kin-

anfänger zeigten stolz ihre selbst 
gewebten Schildkröten. Das Team 
vom Kindergarten Voglau freut sich 
jedenfalls schon jetzt auf das Jahr 

2023, denn da wird 40 Jahre Kin-
dergarten Voglau gefeiert. 
Ein Bericht von Kindergarten-
leiterin Herta Schefbänker

der für den Frieden in der Welt und 
berühren und begeistern das große 
Publikum. “Vor über 200 Zuschauern 
haben die Kinder den Mut, sich auf 
der Bühne zu präsentieren - die Per-
sönlichkeitsbildung und die zum Vor-
schein kommenden Talente sind der 
Grund, warum wir dieses Fest jedes 
Jahr organisieren”, so Schulleiterin 

Eva Schledt: „Bedanken möchte ich 
mich bei meinen Lehrerinnen Katrin 
Lienbacher und Maria Klamm für die 
großartige Vorbereitung und Orga-
nisation, die sie nach der arbeitsin-
tensiven Coronazeit ganz selbstver-
ständlich übernommen haben.“   
Ein Bericht von Direktorin  
Schledt Eva, BEd

Auf der Bühne zeigen die Kinder der VS Voglau ihre Talente.

Fröschekinder Rasseltopf

Schulanfänger mit Schildkröten Tanz der Mäusekinder mit Mama

www.vs-voglau.salzburg.at
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Seit Mitte Mai ist die Sommer-
rodelbahn am Karkogel wie-
der in Betrieb und erfreut sich 
nach wie vor großer Beliebt-
heit bei den Touristen und 
den einheimischen Besuchern 
aus dem Bundesland Salz-
burg und Umgebung. 

Das Ergebnis aus den ersten bei-
den Betriebsmonaten ist annähernd 
identisch zu den Zeiten vor der Pan-
demie und somit blicken die Abte-
nauer Bergbahnen voller Zuversicht 
auf die bevorstehenden Sommer-
monate. Während der Hauptsaison 
sind wir von 2. Juli bis 11. Septem-
ber täglich in Betrieb. 
Neu ist, dass im Zeitraum zwischen 
7. Juli und 18. August jeweils am 

Donnerstag auch am Abend gero-
delt werden kann. Das sanfte Licht 
schmiegt sich in den Abendstun-
den besonders schön über unsere 
almartige Landschaft am Karkogel 
und macht das Abendrodeln zum 
ganz besonderen Familienerlebnis. 

In diesem Frühjahr wurde die Be-
klebung der gelben Flitzer erneuert 
und sie erstrahlen dadurch wieder 
in neuem Glanz. Auch die Vorberei-
tungen für die kommende Wintersai-
son laufen bereits auf Hochtouren 
und so wurde schon mit diversen 
Wartungs- und Vorbereitungsarbei-
ten begonnen. Im Winter 2022/23 
werden die Abtenauer Bergbahnen 
wieder wie gewohnt mit einem Ski- 
und Rodelbetrieb aufwarten. 

Wir freuen uns auf viele Be-
sucher auf unserem Karkogel 
und einen sonnigen Sommer 
2022.

Ein Bericht der Abtenauer 
Bergbahnen

A K T U E L L E S 

Sommer am Karkogel

SOMMERRODELN
& WANDERN

ab 3. Juli TÄGLICH!
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Erlebnisbecken mit Attraktionen, Kinderbecken mit Kinderrutsche,  
70 Meter Speedwasserrutsche, 15 Meter Breitwasserrutsche,  
Whirl-Liege, Kletternetz, Naturspielbach, 25 Meter Sportbecken,  
Sonnensegel, Strömungskanal, Beach – Volleyballplatz,  
Große Liegewiese

Preise 2022 Tageskarte Saisonkarte

Kinder bis 15 Jahre € 3,80 € 58,00

Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, 
Studenten, Präsenzdiener € 4,80 € 71,00

Erwachsene € 5,70 € 85,50

Alleinerzieher mit eigenen Kindern € 9,50 € 142,00

Familien € 15,10 € 228,00

Kontakt: Tel.: 06243/2284, www.erlebnisbad.abtenau.at  
Bademeister Anton Windhofer – Änderungen vorbehalten!

TA R I F E

Erlebnisbad Abtenau 
täglich  von 09.00 bis 19.00 Uhr  geöffnet

Dieses Jahr wird das Bistro von 
der Familie Josef & Sharifah 
Gschwandtner betrieben.  
Neben den Badegästen freut 
sich Fam. Gschwandtner auch 
über weitere Gäste.

16
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Nach einer sehr erfolgrei-
chen Herbstsaison, startete 
die U14 der SU Abtenau gut 
ausgeruht in den Frühling. Es 
gelang ein fulminanter Auftakt mit 
4 Siegen in Serie. Mit einem mög-
lichen Meistertitel im Hinterkopf 
verlor man zu Hause etwas über-
raschend gegen die SG- Golling- 
Scheffau mit 4:3. Aber selbst diese  
Niederlage konnte unsere Jungs 
auf dem Weg zum Meistertitel nicht 
stoppen. Es folgten zwei weitere 
souveräne Siege gegen SC Bad 
Hofgastein und der SG Hüttau – 
Filzmoos – St. Martin.
So kam es am 12.6.2022 zum  
großen Showdown Abtenau gegen 
Leopoldskron-Moos. Um die Meis-
terschaft zu fixieren musste an die-
sem Tag ein Sieg her!
Mit vielen Fans im Gepäck und 
großartiger mentaler Stärke gewan-
nen unsere Jungs auswärts nach 

einem nervenzerreißenden Krimi 
3:2 und holten  verdient den Meis-
tertitel nach Abtenau! Ein Erfolg der 
im Abtenauer Nachwuchs vor über 
10 Jahren zum letzten Mal gefeiert 
wurde. 

Schlussendlich wurde man mit 6 
Punkten Vorsprung Meister in der 
Gruppe B.
Herzliche Gratulation an die 
gesamte U14, samt Trainer-
team der SU Abtenau!

F U S S B A L L  

Meistertitel für die U14 der SU Abtenau!

Am 14. Mai 2022 erreichte Niclas 
Sandtner in der Turnhalle der MS 
Mäder in Vorarlberg den Schü-
ler-Staatsmeistertitel in der Stilart „Grie-
chisch-römisch“ und den Schüler-Staats-
meistertitel in der Stilart „Freistil“.
Niclas Sandtner begann mit sechs Jah-
ren bei der Sportunion Abtenau mit 
dem Ringersport und kämpft nun für 
die Sportunion SU Bad Vigaun.

Wir gratulieren recht herzlich 
zu diesen großen Erfolgen.

2-facher Staatsmeister  
im Ringen aus Abtenau

S P O R T



Initiative notfallmama
Verstärkung zur Betreuung von Kindern zu Hause in  
Raum Abtenau gesucht!

Der Verein KiB children care sucht  
im Rahmen der Initiative notfallmama engagierte Personen zur  
stundenweisen Betreuung von Kindern zu Hause. 

Betreuung wird benötigt, wenn Kinder erkranken und die Eltern  
nicht die Möglichkeit haben selbst zu Hause beim Kind zu bleiben.

Betreuung wird benötigt, wenn Mama/Papa selbst erkrankt ist oder eine  
Auszeit braucht und daher ein paar Stunden Ruhe, Erholung, Schlaf benötigt. 
Betreut werden immer nur die Kinder. 

Die Aufgaben als Notfallmama*papa sind:
Sich um das Kind zu kümmern, vorlesen, spielen, da sein,  
und evtl. vorbereitete Mahlzeiten aufwärmen.
Als Notfallmama*papa unterstützen Sie die Familien im Rahmen der  
organisierten Nachbarschaftshilfe und erhalten eine Aufwandsentschädigung.
 
Sie sind interessiert und erfahren im Umgang mit Kindern, sind zeitlich flexibel 
und zuverlässig?
Dann rufen Sie uns bitte an!
0 664 / 6 20 30 40 oder schreiben uns an info@notfallmama.or.at
 
Initiative notfallmama
Verein KiB children care
www.notfallmama.or.at

G E M E I N D E  A B T E N A U   / / /   A K T U E L L E S
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Tipps zur Altglas-Sammlung: 

 
Muss ich das Marmeladeglas im Geschirrspüler auswaschen,  
bevor ich es entsorge? 
 
Fachleute sagen die Glasverpackung muss „restentleert“ sein. 
Das heißt am Beispiel Marmeladeglas: Es soll leer sein.  
Ist jedoch noch ein bisschen Marmelade im Glas, darf man  
dieses dennoch zur Altglas-Sammlung geben. 
Tipp: Aus hygienischen Gründen ist es sinnvoll, das Glas  
ein wenig auszuspülen. 
 

 
 

 
Tipps zur Altglas-Sammlung: 

 
Muss ich das Marmeladeglas im Geschirrspüler auswaschen,  
bevor ich es entsorge? 
 
Fachleute sagen die Glasverpackung muss „restentleert“ sein. 
Das heißt am Beispiel Marmeladeglas: Es soll leer sein.  
Ist jedoch noch ein bisschen Marmelade im Glas, darf man  
dieses dennoch zur Altglas-Sammlung geben. 
Tipp: Aus hygienischen Gründen ist es sinnvoll, das Glas  
ein wenig auszuspülen. 
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Bgm. Ing. 
Johann 
Schnitzhofer

Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

1. OG
Raum 
103

2.Vizebgm.
Wolfgang 
Buchegger

1. Mittwoch im Monat  
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr

EG 
Sitzungs-
saal

Notar Dr. 
Oberhuber

jeden Mittwoch  
von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr

1. OG
Raum 
104

Bauern- 
kammer

Sprechtag in vierwöchigen Intervallen jeweils 
montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die genauen Termine finden Sie auf unserer 
Homepage.

EG 
Sitzungs-
saal

SVA 
der Bauern

Sprechtag in vierwöchigen Intervallen jeweils 
montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die genauen Termine finden Sie auf unserer 
Homepage.

1. OG
Raum 
104

Senioren-
bund

1. Mittwoch im Monat von 10.00 – 10.30 Uhr, 
Beratung in Pflegegeld- und Pensionsangele-
genheiten, Hilfe bei der Eingabe gegenüber 
Behörden und beim Abfassen wichtiger Schrei-
ben, Vertretung bei sozialrechtlichen Klagen, 
Unterstützung bei Arbeitnehmerveranlagungen, 
Anträge auf Befreiungen und Unterstützungen

EG 
Sitzungs-
saal

Beratung  
für Frauen  
– Arbeits-
markt und  
Existenz- 
sicherung 

Informationen und Beratung zu den Themen 
beruflicher (Wieder)Einstieg, Planung der 
beruflichen Zukunft, berufliche Neuorientierung, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Chancen 
am Arbeitsmarkt, Bewerbungstipps, berufliche 
Selbstständigkeit, Beihilfen und Förderungen. 
Beraterin ist Frau Ute Zischinsky, Info &  
Anmeldung, u.zischinsky@frau-und-arbeit.at,  
Tel. 0664 88 17 96 80; Termine: Freitags, 9-12 
Uhr: 16. September 2022, 4. November 2022

EG 
Sitzungs-
saal

Telefonisch sind wir 
für Sie erreichbar: 
Während des Parteien-
verkehrs und nachmittags 
am Montag, Mittwoch und 
Donnerstag: 13.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Dienstag: 
13.30 Uhr bis 19.00 Uhr.

Öffnungszeiten 
• Mo., 07.30 – 12.00 Uhr
• Di.,  07.30 – 12.00 Uhr  

und  13.30 – 19.00 Uhr
• Mi.,  07.30 – 12.00 Uhr
• Do.,  07.30 – 12.00 Uhr
• Fr.,  07.30 – 12.00 Uhr

S P R E C H TA G E

Marktgemeinde Abtenau

A M T S Z E I T E N

Parteien- 
verkehr

Im Fundamt der Marktge-
meinde Abtenau wurden 
wieder zahlreiche Fund-
stücke abgegeben. Die 
Fundgegenstände können 
im Marktgemeindeamt 
bei Sandra Feldhofer, 
während der Amtsstunden 
abgeholt werden. 

AUS  UNSEREM

Fundamt
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